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Ein Gummiring auf Wanderschaft

Jedes Kind der Klasse bekommt vor
der Pause einen Strohhalm und läuft
dann ganz normal wie immer im
Pausenhof herum. Ein Schüler erhält
zusätzlich noch einen Gummiring.
Jetzt nimmt er seinen Strohhalm in
den Mund, hängt den Gummiring
darüber und übergibt ihn vorsichtig an den Strohhalm des Mitschülers,
dem er zuerst im Pausenhof begegnet. Während der Übergabe müssen die
Arme der Spieler hinter dem Rücken bleiben! Der Gummiringbesitzer
sucht sofort nach einem weiteren Mitglied seiner Klasse, dem er den Ring
übergeben kann.

TTiipppp::  
Statt eines Gummiringes kann man auch Drops oder Kekse mit Loch,
einen Armreif oder einen Ring auf Wanderschaft schicken.

Die Regensammler

Es regnet und keiner will in den Pausenhof gehen? Hier der ultimative
Trick, wie man die Schüler von einer Pause im Regen begeistern kann:
Geben Sie jedem Kind ein Pappbecherchen und versprechen Sie den drei
Kindern einen kleinen Preis, die das meiste Regenwasser sammeln.
Nach der Pause werden die Wasserstände mit einem Lineal genau ge-
messen, die Sieger ermittelt und das Regenwasser den Klassenzimmer-
pflanzen übergeben.
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Hollywood im Pausenhof

Ganz ähnlich wie in Hollywood, wo die Hand- und Fußabdrücke der
großen Filmstars auf dem Bürgersteig zu bewundern sind, wird es jetzt
bald im Pausenhof aussehen.
Jedes Kind darf sich einen großen Stern mit Kreide auf das Pflaster malen.
So groß, dass man mit Kreide sein Autogramm in den Sternrahmen schrei-
ben und die Handumrisse einzeichnen kann.
Der nächste Regen wird den Ruhm zwar wegwaschen, aber für ein Weil-
chen kann man sich doch wie ein Star fühlen.

TTiipppp::  
Einen Stern aus Pappe zuschneiden, der von den Kindern dann mit Kreide
umfahren wird.

Ein Denkmal für den Pausenhof

Drei sehr geduldige Schüler stellen sich zu-
sammen auf ein Podest, tun, als wären sie
aus Plastilin und lassen sich von den Mit-
spielern in eine lustige Pose bringen. Sind
alle mit dem Ergebnis zufrieden, wird das
Denkmal fotografiert und die drei Statuen
dürfen auswählen, wer als Nächstes zum
Denkmal verarbeitet wird.


